
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 35 (1945)

Heft: 5

Rubrik: Handarbeiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


1150. Hübsche
Jacke aus leichte-
rem Material für
den Frühling. Diese
kann leicht aus
etwas Altem gear-

beitet werden

1149. PraktischerTrä-
gerrock mifVerschnü-
rung am Vorderteil

1155. Auch die kra-
genlose Weste mit den
abgerundeten Ecken
ist für Knaben gün-
stig und kann auch
leicht aus älterem
Material angefertigt

werden

1151. Dos

schöne Mi:

der kins

Fora

1154. jSehr nettes und
beliebtes Schulröck-
chen für kleinere

MädchenIM/f
dem pralc-

in Blazer und ei-
Ohönen Hose ge-
iie Buben gerne
zur Schule

1152. Die Bluse mit zwei tie-
fen Vorder- und Rückenfal-
ten wird zum immer belieb-

ten Bisenjupe getragen

Wie nehme ich /
Mass

' /] /
1. Oberweite / fjmftji, <
2. Taillenweite
3. Hüftenweite »W© vAî
4. Rückenbreite /
5. Aermellänge
6. Taillenlänge '

7. Ganze Länge
(von der Achsel 8. Rückenlänge
gemessen) 9. Jupelänge

für ein Gratis-Schnittmuster

Senden Sie mir ein Gratis-Schnittmuster zu folgen-
der Abbildung: (20 Rp. in Briefmarken liegen bei)

1156. Modernes Kleid
für g rössereMädchen.
Im Oberteil von der
Achsel aus .sind zwei
tiefe Falten, die sich
als Längsfaschen im

Jupe fortsetzen

Jede Abonnentin ho'j®

auf ein Gratis-Sdiw«

von dieser Seite, -<W
*

oder bis spätesten
ruar 1945 beziehen »
Muster sind in deni y
42, 44 und 44 erh*
Bestellung sind 20 RP-

marken beizuW"'

Modell Nr.

Name

Adresse

1150. I-lübscks
lacks aus lsickte-
rem t/otsrial fur
äsn krllkling. Oiess
kann lsickt aus
etvas /cltem gear-

bsitst vsräen

11è k'raktiscksr'frä-
gsrrockmitVsrscknü-
rung am Voräsrteii

1155. ^uck äie kra-
gsnlose V/sste mil clsn
abgerunästen ^cken
ist für Knaben gün-
stig vnä kann avck
isickt aus älterem
Material angefertigt

vsräen

1151. v°!
scköne w
-ter Iciei

kor»

^750

115< ^5ekr nettes unä
beliebtes 5ckulröck-
eben für kleinere

tvtääcken

^iit äem praic-
w kiaier vncl ei-
obönen blase ge-
jie Luden genne
2vr 5ciivis

1152. Oiskluss mit zivei tie-
fen Voräer- vnä Kückenfal
ten virä ?um immer belieb-

ten Vissnjups getragen

V/is nebnie ick /
' /) /

1 Oberveite / <
2. laiiisnveite àfiàî?
2. l-lüktenveits W?W
4. kückenbrsits /
5. ^srmsiiängs
6. laiiisniönge
7. Oanis I-ängs

(von -ter ^cksel S. kückenlängs
gemessen) lvpslängs

für ein Oratie-Scknittmuster

Lsnäsn Sie mir sin Orotis-Scknittmustsr zu folgen-
äsr ^bbiläung: (20 Kp. in krisfmarksn liegen bei)

1156. ö^ocisrnez Klsici
kür g rösssrstvlääcksn.
Im Oberteil von äsr
àkseî aus sinä ^vsi
tiefe kalten, äis sick
ois bängstascken im

lups fortsetzen

leäe Abonnent!» Iiai^
auf ein Lraii----^'
von dieser' Leite, »î e

octen bis spätesten
ruar 1»»5 i-eîiek-o
Muster sinä in äeo?.
»2. c,c> anä °rk°!A
vssieliung -inci Z> k?-

marken beiîâ'

tvloäell blr.

blame

^ärssss



Der alte Herrenpullover,
ganz verzogen und unan-

sehnlich

Geschichte eines alten «Herreipllot«!
Vor 15 Jahren, als ich Herrn X' Figur zierte, tear ici, jhübscher moderner Pullover.
Herr X heiratete dann vor ungefähr 4 Jahren eine ji»

elegante Dame. Da ich doch schon ein älterer Bursche t»
uturde ich von der jungen Frau nicht mehr als schön pen,

betrachtet, besonders da Herr X nun zioei moderne Pullo»
bekommen hatte, von seiner Schioiegermama.

So lourde ich dann von der jungen Frau beiseite gelegt |
einen dunklen Koffer, zu ähnlichen Leidensgenossen und -g

nossinnen. Ich hatte so ein dumpfes Gefühl, als hiess es %
der Aussenivelt « Ade » sagen. —

4 Jahre später.
Eines Tages nun, als ich ivieder einmal an meine junge

schönen Tage zurückdachte und mir schier das Herz brach «
Leid, da ging plötzlich der Deckel des Koffers auf, und ®
guckte herein? Die junge Frau X, sie suchte nach mir, ft#

mich dann auch ziemlich schnell, sie nahm mich nun ®

Tageslicht, nickte mich freundlichst an und erzählte mir dan

dass sie aus mir nun eine elegante neue Weste für «sicli
machen toerde.

Wie nun die Bilder zeigen, lourde ich aufgetrennt, m

loaschen, an frischer, reiner Luft getrocknet, und dann von dt

Frau X in eine moderne und toarme Weste umgeioandelt.,,,
ich doch noch von der « guten alten Zeit » her stammte...

Material: die gewaschene Wolle, 50 Gramm neue Wolle Ii'!

Coller und Stulpen und Taschen. 1 paar Stricknadeln. 5 Hot

knöpfe.
Strickmuster: Coller und Taschen in Perlm. (1 r, 1 1, Masel;

versetzt) übrige Weste 2 1, 2 r Maschen, nach 12 Reihen!
Nadeln rechts stricken (also rechte Seite rechts, linke Seil

links).
Arbeitsfolge: Rückenteil, Anschlag 128 Maschen und i

Muster wie oben beschrieben arbeiten. In den Seitennähte;
nach je IVa cm 1 Masche abnehmen, dies lOmal bis zu II

Maschen Taillenweite. Bei 17 cm ab Anschlag wird beidseiti:

der Naht 1 Masche aufgenommen und dies nach je 2 cm 9mai

bis zu 128 Maschen Oberweite. Bei 37 cm ab Anschlag für da

Armausschnitt 7, 2, 2, 2, 1 Masche abketten. Bei 42 cm Total;

höhe beginnt man das Coller mit einer anderen Farbe us

strickt nun im Perlmuster weiter. Gleichzeitig mit Collerbegim
sind auf der ersten Nadel verteilt 20 Maschen abzunehmen. Bt

55 cm Totalhöhe die Achsel (24 Maschen) in 4 Malen ah

schrägen. Die verbleibenden 32 Maschen gerade abketten.
Vorderteil: Für ein Vorderteil, je 76 Maschen anschlagen®'

im selben Muster arbeiten wie Rückenteil. Seitliches Ab- U»

Aufnehmen wie am Rücken bilden. Bei Collerbeginn werde

auf der 1. Nadel 18 Maschen verteilt abgenommen. Bei 43 <J

Totalhöhe den Halsausschnitt wie folgt bilden: am Anfanl

jeder 4. Nadel 1 Masche abnehmen, dies 15mal. Die verbl«'
benden 24 Achselmaschen in 3 Malen abschrägen. Das recM

Vorderteil erhält 5 Knopflöcher, im Abstand von je 7 cm, d

Anschlag 15 cm.
Aermel: Beginn unten, Anschlag 54 M. Strickt zuerst ®

der Kontrastwolle den Stulpen, aber im Flächenm. Nach lVz 0

wird I M aufgenommen, dies 26mal je 1 M bis zu 106 M. Ober

armweite. Bei 43 cm Totalhöhe für die Armkugel beidseitig j-

dreimal 2 M., dann 25mal 1 M. abnehmen, die restlichen 22 »

in einmal abketten.
Taschen: Anschlag 30 M. 10 cm hoch im Perlmuster stricken

dann mit 2 r, 2 1 M. weiterfahren, noch 2 cm hoch, abkettet'

Fertigstellung: Die Teile werden zusammengenäht, die Atf
mel eingesetzt, dann werden um Halsausschnittseite und bei®

Verschluss vorne 1 Tour feste M. umhäkelt. Die Taschen a®

nähen sowie die Knöpfe.

Beschreibung für Weste 1

Links: Die aufge-
trennte Wolle wird
gewaschen. Hier
sieht man ein unge-
waschenes Strängli,
ein gewaschenes,
und wie man es

handhabt

Unten: Und das ist
I die neue elegante

Damenweste

Rechts: Die Wolle
wird an frischer Luft

Dsr alts Idsrrsnpullovsr,
ganz vsrzogsn unit unan-

zsknlicd

kmdià àà «àreiWlI«W
Vor IS Iakrs?!, als ick Herrn X' Ligv? sisrts, m«? ici»-,

kiidscks? moderne? Rnllover.
Der? X ksirntete dann vo? nngsMK? 4 dakren sine jà

elegante Dams. Da ick clock sckon sin ältere? àcscke M
ronrds ick von de? znngen Lran nickt mek? ais sekön gsx.

detracktet, besonders da Der? X nnn zn-ei moderne puliov--
bekommen katte, von seine? ^ckmisgermama.

Lo ninrds ick dann von de? znngen Lran beiseits gelegt »

einen dnnklen Xo//sr, en äknlicken Deidensgenossen nnci -K
nossinnsn. Ick katte so ein dnmp/es LsMkl, als kiess es »
de? /tnsssncvêlt « ^icle » sagen. —

4 dakre späte?.
Lines Vages nnn, als ick miede? einmal an meine juM

sckönsn lags snrnckdackts nncî mi? «ckie? cias He?e brack«
keicl, cla ging plötslick cle? Deckel cies Xo//e?s an/, nM
gnclcts ksrein? Die znngs Lran X, sie snckte nack mi?, f«
mick dann anek eismlick scknell, sie nakm mick nun «,

Vagsslickt, nickte mick /renndlickst an nncl erzäklte mi? à>
dass sis ans mi? nnn sine elegante nens Mests M? «M
macken merde.

Mis nNn die Silds? zeigen, n>n?ds ick an/getrennt, K

mascken, an /riscker, ?sine? Dn/t get?ocknet, nnd dannran j,
Lran X in eins mode?ne nnd marme IVsste nmgemandelt,,, i
ick dock nock von de? -- gnten alten ^eit » ke? stammte..

Material.- dis gevssokeus Molle, Si) Lramm neue Molle lc

Lolls? und Stulpen und Vsscksn. 1 paar Stricknadslu. S W
kuöpks.

Ltrickmnsts?.- Lolle? und Vsscksn in Rsrlm. (1 r, l I, UM
versetzt) übriZs Mssts 2 l, 2 r Mascksu, nsck 12 Rsikm!
blsdslu rsckts stricken (also reckte Seite rsckts, linke Seil

links).
^.rbeits/olgs.- Rückenteil, àscklsZ 128 Mascken uvâ r

Musts? vis oben bssckrisbsn arbeiten. In den Ssiteniâ:
nacb je Iks cm 1 Mascks abnsbrnsn, dies lümal bis ?u III

Mascken Vaillsnveits. Sei 17 crn ab àscklsZ vird beiclM
der blakt 1 IVlsscks aukgsnommsn und dies nack zs 2 cm SV
bis zu 128 Mascken Obsrvsits. Sei 37 crn ab Zknscklsg kür ie

Ikrinausseknitt 7, 2, 2, 2, 1 Mascks abketten. Sei 42 cm
köks besinnt rnan das Lollsr rnit einer anderen Larde wi

strickt nun im Rsrlmustsr vsitsr. Llsickzsitig mit LollerbsM
sind suk der ersten blsdel verteilt 20 Mascken abzunskmen. L«

SS cm Votalköks die Ikcksel (24 Mascken) in 4 Malen â
sokrägsn. Die verbleibenden 32 Mascken Zsrsds abketten.

Vorderteil.- Lür sin Vorderteil, je 76 Mascken snscklssen wi

im selben Muster arbeiten vis Rückenteil. LsitUckss rkb- «
àknskmsn vis am Rücken bilden. Lei Lollsrbsginn verile
auk der 1. bladsl 18 Mascken verteilt abZsnommsn. Rsi 4Z »
lotslköks den Ralsausscknitt vis kolgt bilden: am ilvkÄ
jeder 4. bisdel 1 Mascks sbnskmsn, dies ISmal. Die verbl»
bsndsn 24 àkselmsscksn in 3 Malen absckrägsn. Das recdl-

Vorderteil erkält S Rlnopklöcksr, im Abstand von je 7 cm, ii

àscklss IS cm.
àrmel: ReZinn unten, àscklsZ S4 M. Strickt Zuerst >»î

der Rontrastvolls den Stulpen, aber im Rläckenm- black K/-
vird I M sukZsnommsn, dies 26mal je 1 M bis zu 106 M oder

srmveits. Lei 43 cm Votalköks kür die rVrmkugsl bsidseitis i-

dreimal 2 M., dann 2Smal 1 M. sbnskmsn, die rsstlicdsn A »
in einmal abketten.

?ascksm- ánscklas 30 M. 10 cm bock im Rsrlmuster strick»
dann mit 2 r, 2 1 M. vsitsrkakrsn, nock 2 cm kock, sbkett»

Le?tigstella?î.g.- Dis Veils verdsn zusammenZenskt, die
mel sinZssstZt, dann vsrden um Ralssusscknittssits und bB
Vsrsckluss vorne 1 Vour kssts M. umkakelt. Die Vascksn s»>-

nsksn sovis die Rnöpks.

Lesckrerbuns iür Weste l

dlnks: Dis aukgs-
irsnnts Moils virci
gevascksn. diis?
5isdi man sin ungs-
vazcdsnss Sircingli,
sin gsvascdsnsz,
und vis man S5

kanddabt

Dnisn: Lnd das ist
dis nsus sisgants

Damsnvssts

kscdts: Dis Molls
vird an krjzcdsr l.ukt
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